
Lebenszeichen
Evangelische Kirchengemeinden

Senftenberg mit Hörlitz, Großkoschen,
Sedlitz mit Allmosen und Bahnsdorf

Dezember 2023 – Februar 2024

     Bild: (Reißtechnik) von Ursula Karge aus Norden



Liebe Gemeindeglieder,
liebe Leser unserer Lebenszeichen,

Ja – es gibt sie wieder, unsere LEBENSZEICHEN: nun für ein 
weiteres Gemeindegebiet.
Was darin steht, spiegelt unser Gemeindeleben wieder: nehmen wir 
daran teil oder tun wir diese Zeichen des Lebens in unseren 
Gemeinden gleich in den Papierkorb …?
Das Bild auf der Titelseite möchte uns Mut machen dran zu bleiben: 
am LEBEN!

Am Leben der Gesellschaft,
der Gemeinde,
am eigenen!

Wir sehen eine erleuchtete Kirche in dunkler Zeit; stark und fest 
stehend, Zufluchtsort, Herberge, Gemeinschaftsraum, Ort der 
Sammlung und Klärung, der Konzentration auf das eigentliche im 
Leben.

Wer eine Kirche betritt und sich anrühren lässt vom warmen Schein 
der Kerzen – öffnet Herz und Seele für den Segen Gottes.
Und wer so diesen Ort wieder verlässt – hinaus in die Welt tritt, der 
spielt eine Musik. Die andere erreicht und berührt; eine Musik, die 
Gutes verkündet!

Es gibt ihn, den Frieden, die Hoffnung und den Glauben: indem wit 
IHN leben – in unserem Leben; indem wir Zeichen sind für Gottes 
Lebendigkeit:

LEBENSZEICHEN für Gott! - sozusagen.

„Ehre sei Gott in der Höhe und Friede auf Erden 
und den Menschen ein Wohlgefallen.“

Eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit 
wünscht und erbittet
Ihre Pastorin i.R. Birgit Schwarz

- 2 -



- 3 -



   
Monatsspruch Dezember: 

Meine Augen haben deinen Heiland gesehen,
das Heil, das du bereitet hast vor allen Völkern. Lukas 2, 30-31

03.12. 1. Advent Gottesdienst mit Kantorei

10.12. 2. Advent Gottesdienst mit Abendmahl

17.12. 3. Advent 11.00 Uhr in Brieske
Uraufführung Krippenspiel

»» Bitte warm anziehen, aus Kostengründen wird in Brieske nicht geheizt.

24.12. Heiliger Abend

15.30 Uhr Krippenspiel
mit dem Friedenslicht

17.30 Uhr Christvesper aus Bethlehem zum
mitnehmen

23.00 Uhr Mitternachtsandacht

25.12. 1. Christtag    10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst
Backsteinkirche der SELK: Briesker Str. / EckeWehrstr.

26.12. 2. Christtag     Gottesdienst

31.12.   Altjahresabend     17.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Monatsspruch Januar: 
Jesus Christus spricht: Junger Wein gehört in neue Schläuche.  Mk 2, 22

01.01. Neujahr   15.00 Uhr Landeskirchliche Gemeinschaft 
             Jüttendorfer Anger 13

07.01. 1. So. n. Epiphanias Gottesdienst mit der Kantorei
unter Leitung von Margret Schulze
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Peter-Paul-Kirche

       Gottesdienste um 9.30 Uhr



14.01. 2. So. n. Epiphanias Gottesdienst mit Abendmahl

21.01. 11.00 Uhr Gottesdienst 
3. So. n. Epiphanias zum Abschluss der Allianzgebetswoche

28.01. Letzter So. n. Epiph.  Gottesdienst für die ganze Familie
„Die Schöpfung“ mit Ehepaar Eidner

Monatsspruch Februar: 
Alle Schrift, von Gott eingegeben, ist nütze zur Lehre, zur Zurechtweisung,
zur Besserung, zur Erziehung in der Gerechtigkeit.   2 Tim 3,16

04.02. Sexagesimä Gottesdienst

11.02. Estomihi Gottesdienst

18.02. Invokavit Gottesdienst

25.02. Reminiszere Gottesdienst mit Abendmahl

03.03. Okuli Gottesdienst

24.12. Heiligabend   15.30 Uhr  Christvesper mit Bläsern

26.12. 2. Christtag Gottesdienst 

31.12. Altjahresabend 15.30 Uhr in Brieske Gottesdienst

14.01. 2. So. n. Epiphanias Gottesdienst

25.02. Reminiszere Gottesdienst

14.12. Donnerstag um 16.00 Uhr Gottesdienst

nächster Gottesdiensttermin wird noch festgelegt 
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 Wendische Kirche

Seniorenresidenz – Seeadlerstr. 10

Hörlitz Heilandskirche um 10.45 Uhr

Sanft am See, Demenzpflege – Kranichstr. 1



Gottesdienste

03.12. 1.Advent 09.30 Uhr Sedlitz
11.00 Uhr Allmosen

17.12. 3.Advent 09.30 Uhr Sedlitz

24.12. Heiligabend 15.00 Uhr Sedlitz Krippenspiel
17.00 Uhr Allmosen Krippenspiel
22.00 Uhr Sedlitz Andacht

31.12. Altjahresabend 16.00 Uhr Sedlitz

07.01. 1. So. n. Epiphanias 09.30 Uhr Sedlitz

21.01. 3. So. n. Epiphanias 09.30 Uhr Sedlitz mit Abendmahl

04.02. Sexagesimä 09.30 Uhr Sedlitz

18.02. Invokavit 9.30 Uhr Sedlitz

01.03. Weltgebetstag 19.00 Uhr Sedlitz

Regelmäßige Veranstaltungen

Christenlehre: donnerstags, um 16.00 Uhr, außer in den Ferien

Regionaler Konfirmandenunterricht: Termine siehe Seite 8
 

Frauenhilfe: Sedlitz:     Mi., 15.00 Uhr 06.12., 03.01., 07.02.
   Bahnsdorf:  Mo., 14.00 Uhr 18.12., 08.01., 05.02.

Mütterkreis:  Mi., 19.00 Uhr 20.12., 17.01., 14.02.

Gemeindekirchenrat:  Di.,19.00 Uhr   01.12., 23.01., 27.02.

Männerkreis, Bastelkreis, Theatergruppe: nach Absprache
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 Kirchengemeinde Sedlitz mit Allmosen und Bahnsdorf



Einen besonderen Gottesdienst
zum Erntedankfest durften wir in
diesem Jahr in unserer Gemeinde
erleben. Das Thema Erntedank
wurde dieses Jahr in kindgerechter
Weise aufgegriffen. Gespannt
lauschten auch die kleinen
Zuhörer den Worten von Frau
Bergmann in der geschmückten
Kirche.

Auch  konnten  wir  wieder  den
Martinstag  in  unserer  Gemeinde
begehen.  Die  St.  Martins  Andacht
wurde  erneut  von  Frau  Malinski
übernommen.  Am  anschließenden
Laternenumzug  um  den  Dorfplatz
mit  Pferd  und  Reiter  erfreuten  sich
Groß  und  Klein.  Den  Abschluss
unserer  Veranstaltung  bildete  wie
immer  das  Teilen  der

Martinsbrötchen am Lagerfeuer. 

Die Christenlehre mit Frau Malinski findet immer freitags ab 14.30 Uhr 
in unserer Kirche statt (außer in den Schulferien).

Bitte beachten Sie auch unsere Aushänge am Friedhof und an der Kirche. 

Unsere nächsten Termine:
 Sa., 16.12., 16.00 Uhr Adventskonzert mit der Kantorei Senftenberg
 Mo., 11.12., 17.00 Uhr Adventsfeier aller Kreise
 So., 24.12., 15.30 Uhr Christvesper mit Krippenspiel 

  unter der Leitung von Frau Malinski
 So., 31.12., 16.30 Uhr Gottesdienst mit Frau Bergmann
 So., 14.01., 9.30 Uhr Gottesdienst mit Frau Bergmann
 Mo., 15.01., 19.00 Uhr Gesprächskreis
 So., 18.02., 10.00 Uhr Gottesdienst mit Frau Malinski
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 Kirchengemeinde Großkoschen mit Kleinkoschen
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Singen in der Kantorei
 

mit Kantorin Margret Schulze
margret.schulze@gemeinsam.ekbo.de

Tel. 03541/801353 - auch den Anrufbeantworter nutzen
Am 1. Dezember 2009 begann mein Arbeitsverhältnis im damaligen 
Kirchenkreis Senftenberg-Spremberg für die damalige Region Senftenberg. 
Die Region Senftenberg ist 2020 durch den Wechsel in den Kirchenkreis 
Niederlausitz neu definiert worden und erstreckt sich im Süden bis Altdöbern. 
Neben der Kantorei in Senftenberg, die sich in den letzten 14 Jahren 
entwickelte, leite ich den Singekreis in Altdöbern. Schön, wenn auch 
gemeinsames Chor-Singen möglich ist. 
Als Kantorin singe ich auch mit Kindern derzeit im Spatzenchor. 
DER SPATZENCHOR SINGT ZUM ÖKUMENISCHEN ADVENT 
AM SAMSTAG, 2. DEZEMBER UM 15.00 UHR IN DER 
WENDISCHEN KIRCHE
Spatzenchor ist am Dienstag  5.12. / 12.2. jeweils um 16.30 Uhr
                           am Dienstag 23.1. / 30.1. jeweils um 16.30 Uhr
AM SONNTAG, 28.1. UM 9. 30 UHR FEIERN WIR EINEN 
FAMILIENGOTTESDIENST ZUM THEMA „SCHÖPFUNG“
MIT DEN „HOLZWÜRMERN BORIS&BORIA“ IN DER 
WENDISCHEN KIRCHE ZUM MITSINGEN UND MITSPIELEN
Spatzenchor ist am Dienstag 6.2. / 13.2. / 20.2. / 27.2. um 16.30 Uhr
                                                 immer im Kirchplatz 8 
DIE KANTOREI SINGT IM GOTTESDIENST AM 1.ADVENT, 
3. DEZEMBER UM 9.30 UHR IN DER PETER-PAUL-KIRCHE
Kantoreiproben sind am Montag 4.12. / 11.12. jeweils um 19.30 Uhr
DIE KANTOREI SINGT ZUR ADVENTSMUSIK AM FREITAG, 
8.12. UM 18.15 UHR IN DER PETER-PAUL-KIRCHE
 

DIE KANTOREI SINGT ZUR ADVENTSMUSIK AM SAMSTAG, 
16.12. UM 16.00 UHR IN DER KIRCHE GROSSKOSCHEN
DIE KANTOREI SINGT ZUR EPIPHANIASMUSIK SAMSTAG,
6.1. UM 16.00 UHR IN DER KIRCHE ALTDÖBERN
 

DIE KANTOREI SINGT  IM GOTTESDIENST ZU EPIPHANIAS, 
SONNTAG, 7.1. UM 9.30 UHR IN DER PETER-PAUL-KIRCHE

Kantoreiproben sind am Montag 22.1./29.1/5.2./12.2./19.2./26.2.
immer um 19.30 Uhr im Bürgerhaus-Wendische Kirche Baderstr.10
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Ein Stern über Bethlehem
 Gemeinsames Weihnachtskonzert 

„Konzertchor Senftenberg“ und „Stadtchor Lauchhammer“
Sa, 16. Dezember um 15.30 Uhr in der Peter-Paul-Kirche 

In einer Zeit der Sorgen um den Frieden in vielen Ländern der Erde, der 
Verzweiflung, wenig ändern zu können und der Angst um die Zukunft sollte 
es auch einen Raum geben, Hoffnung zu schöpfen, sich an die wirklich 
wichtigen Dinge im Leben zu erinnern und für eine Zeit die Sorgen zu 
verdrängen. 
Unter den Weihnachtsweisen aus vielen Ländern ist im Programm das 
titelgebende Wiegenlied „Christmas lullaby“ von John Rutter. Es spricht 
davon, dass ein Licht über Bethlehem den Hirten, Weisen und einfachen 
Leuten die Botschaft von Frieden und Liebe gebracht hat.
Der Konzertchor hat besondere Stücke in seinem Repertoire, die nicht in 

Einkaufsstätten oder auf 
Weihnachtsmärkten 
gesungen werden wie 
„Adventi ének“ (Der Erlöser
kommt aus Israel) in 
lateinischer Sprache, das 
deutsche Lied „Als aller 
Hoffnung Ende war…“ oder
als Medley der 
Glockenkanon „Canon oft 
the bells“.

Auch der Stadtchor Lauchhammer wird eine Auswahl seines Weihnachts-
repertoires singen, aber die gemeinsamen Stücke sind das Besondere des 
Konzertes. 
Den Zuhörer erwarten leise und kräftige Töne, freudige Lieder oder solche 
zum Nachdenken. Dabei hoffen die Sängerinnen, Sänger und der Chor- und 
künstlerische Leiter Sven Irrgang die Herzen der Zuhörer zu erreichen und zu 
öffnen. Gerade in dieser beunruhigenden Zeit braucht jeder ein Quäntchen 
Ruhe, die Möglichkeit, sich fallen zu lassen oder einfach nur zuzuhören, um 
nach dem Konzert mit einem Lächeln aus der Kirche zu gehen. 
Bei freiem Eintritt wird um Spenden für die weitere Arbeit der Chöre und die 
Peter-Paul-Kirche gebeten.

Gabriele Philipp
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Geht es Ihnen auch so? 
Kaum hat man sich an Tulpen, Krokussen, Hyazinthen
und anderen Frühjahrsblühern erfreut, die große Hitze
überstanden und dann ist plötzlich Weihnachten.
Gegen das trübe Wetter, die Dunkelheit können wir etwas Abhilfe 
schaffen: z.B. mit leckerer Schokolade, köstlichem Tee oder Kaffee.
Sie können sich und anderen mit Aufmerksamkeiten, Geschenken aus 
unserem fair gehandelten Angebot eine Freude bereiten. Viele 
(weihnachtliche) Handwerksprodukte, Schals, Taschen, Filzartikel und 
mehr warten darauf. Schauen Sie herein, es lohnt sich.
Wir packen Ihnen auch gerne Dankes-Präsente (zum Beispiel für 
KollegInnen); sprechen Sie uns rechtzeitig an.
Wir haben in der Adventszeit (5.12.-23.12.) verlängerte Öffnungszeiten:

Di - Do 9.00 – 18.00 Uhr
Sa 9.00 – 12.00 Uhr

Am Samstag, den 9. Dezember, während des Weihnachtsmarktes, haben 
wir von 9.00-20.00 Uhr geöffnet.

      Öffnungszeiten nach Weihnachten: Dienstag und Donnerstag 9 - 18 Uhr
      Samstag       9 - 12 Uhr

Wir wünschen Ihnen eine wunderschöne Weihnachtszeit und ein 
glückliches, friedliches neues Jahr.

Die Mitstreiter des Eine-Welt-Ladens, Markt 19 (Kranich e.V.)
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 Bürgerhaus Wendische Kirche
Vermietung: Frau Gerlach, Herr Greif Tel. 363394

E-Mail: buergerhaus-wk-sfb@gmx.de
Büro: Mo, Di, Do, Fr von 9 – 11 Uhr und nach Bedarf

      08.12. 16.00 Uhr Konzert mit Ronny Weiland (Karten: Touristinfo)
      21.12.           Kurzfilmnacht beim Heimatverein
      08.02.           Puppentheater Rabatz
      17.02.           Multivisionsshow „Nordkap“

   Flüchtlingsberatung, Diakonisches Werk:  
         dienstags 08.30 - 12.30 Uhr und donnerstags 12.30 - 17.30 Uhr
       Frau M. Ulm, Mail: m.ulm.dwee@gmail.com Mobil: 0176/ 471 062 16
     Sprachkurse Wendisch, Arabisch und Heimatverein nach Absprache

mailto:buergerhaus-wk-sfb@gmx.de


Liebe Kinder,

unser Martinsfest
war toll.

Ich bedanke mich
bei Allen, 
die sich auf den
Weg gemacht
haben, 
so fleißig geholfen
haben …

… und bei den
katholischen
Schwestern,
Brüdern und
Thomas Lamm 
für die
warmherzige
Gastfreundschaft,
die in jedem Jahr
das Martinsfest
zu einem wahren
Fest werden lässt!
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Ankunft vor der katholischen Kirche

Treff vor der evangelischen Kirche



Termine im Dezember:
03.12., 11.00 Uhr Brieske Familiengottesdienst
17.12., 11.00 Uhr Brieske
Uraufführung des Krippenspiels

bitte warm anziehen, wegen fehlender Heizung!!!

7.,14. und 21.12. Krippenspielproben 
in Senftenberg in der Kirche, bitte warm anziehen!

24.12. 15.30 Uhr in der Peter-Paul-Kirche in 
Senftenberg, Aufführung des Krippenspiels

Termine im Januar:
07.01., 11.00 Uhr Brieske Familiengottesdienst
28.01., 09.30 Uhr Senftenberg Wendische Kirche 
Familiengottesdienst mit den Holzwürmern

Christenlehre in Senftenberg - donnerstags
11.,18. und 25.01.
ganz herzlich eingeladen sind alle Kinder ab 5 Jahren!

Vorschau: Sommerrüste: 21.-26.07.2024
            Herbstrüste:  21.-25.10.2024 

Bleibt alle behütet! eure Beate!

Foto: Walther Kuntze, Dankeschön!!!
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Freud und Leid in unserer Gemeinde
Getauft wurden:

Damaris Heilemann, Simona Wießner, Evy Geppert
und Ben Fladrich

Konfirmiert wurde:

Annette Lendeckel, geb Götze

Getraut wurden:

Damaris, geb. Mevius und Nico Heilemann

Unsere Fürbitte gilt dem Verstorbenen und seinen Angehörigen:

Ljubow Rimmer, geb. Lupinina 70 Jahre
Ingrid Schmieder, geb. Wenzk 86 Jahre
Dr. Karl-Friedrich Exner 84 Jahre
Berta Patruschewa, geb. Gaak 87 Jahre
Ruth Hantke, geb. Kossack 94 Jahre

Konfi-Treff: Freitag 17.30 - 20 Uhr für die 7. u. 8. Klasse
Wir beginnen mit einem Thema, singen, sind kreativ und in der Mitte des 
Treffens gibt es etwas Leckeres zu essen.
Die Termine: 08.12. in Sedlitz    Taufe

  12.01. in Klettwitz    Johannesevangelium – Neues Testament
  14.01. So in Senftenberg   Gottesdienst um 9.30 Uhr
  16.02. in Senftenberg    Religionen im Vergleich

Junge Gemeinde: Donnerstag 17 Uhr

Retro - Junge Gemeinde 

2. und 4. Montag im Monat
außer in den Ferien

Kontakt:            Cord Heinemann, Ziegeleiweg 1b, 03103 Neupetershain
                    c.heinemann@ekbo.de, 035751/270112, instagramm: heinemanncord

Pfarrer Manfred Schwarz, Tel. 03573/790540 m.schwarz@ekbo.de 
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Gemeindekreise
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Ökumenisches mittwochs, 18 Uhr in der Peter-Paul-Kirche
Friedensgebet

Gesprächskreis Freitag um 18.00 Uhr Wendische Kirche
am 15. Dezember 19. Januar und 16. Februar

 

Freitag um 16.00 Uhr  Wendische Kirche
am 15. Dezember und 23. Februar

Senioren Kirchplatz 14  um 14 Uhr
9. Dezember, 6. Januar um 10 Uhr, 17. Februar

Handarbeitskreis dienstags    9.00 - 11.00 Uhr    Kirchplatz 14 
am 05.12., Januar / Februar n. Vereinbarung

Allianzstunde jeden 3. Donnerstag um 18.00 Uhr 
Landeskirchl. Gemeinschaft, Jüttendorfer Anger 13

Jeden 2. und 4. Donnerstag um 19.30 Uhr 
Landeskirchl. Gemeinschaft, Jüttendorfer Anger 13

Gemeindekirchenrat Do 07.12. um 18.30 Uhr, Feb. n. Vereinbarung 
Wendische Kirche. Die Sitzungen sind in der ersten halben 
Stunde öffentlich, für Fragen und Hinweise.

Allianzgebetswoche 2024
15. - 21. Januar um 19.00 Uhr

Mo  Wendische Kirche
Di   Lutherkirche (SELK)
Mi  Adventkapelle
Do  Landeskirchl. Gemeinschaft
So  21.01. Peter-Paul-Kirche 
11  .00 Uhr   Abschlussgottesdienst

außerdem: Fr + Sa 15.00 Uhr in der Landeskirchlichen Gemeinschaft
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Klavierkonzert mit Lesung
am 03.02. um 15 Uhr im Bürgerhaus Wendische Kirche

„Musik verdient es, studiert zu werden“ - Ludwig van Beethoven
...deshalb laden die Studierenden der Hochschule für Kirchenmusik 

Dresden, Sebastian Haase und Johannes 
Sell zu einem Klavierkonzert ein. Die zwei 
Pianisten wollen mit Werken von Bach, 
Beethoven und Brahms sowohl solistisch 
als auch vierhändig begeistern. 
Volker Schulze ergänzt die Musik mit 
Texten.

Johannes Sell, 
2001 in Dresden geboren, erhielt ab dem 5. Lebensjahr Klavierunterricht und 
sang in der Kurrende der Stephanusgemeinde Dresden. Bei dem Wettbewerb 
„Jugend musiziert“ erhielt er in den Bereichen Klavier Solo sowie Kavier zu 
vier Händen Preise bei Landes- und Bundeswettbewerben. 
Nach dem Abitur folgte ein Freiwilliges Soziales Jahr „Kultur und Bildung“ in
der Martin-Luther-Kirche Dresden bei Kantorin Elke Voigt. Seit 2020 belegt 
er den Studiengang Kirchenmusik B an der Hochschule für Kirchenmusik 
Dresden. Für das Studienjahr 2022/2023 erhielt er das Deutschlandstipendium
für herausragende Studienleistungen und ehrenamtliches Engagement.

Sebastian Haase 
wuchs im erzgebirgischen Drebach auf und kam dort durch den wöchentlichen
Gesang in der Kurrende und den Klavierunterricht schon früh in Kontakt mit 
der Kirchenmusik. Durch den Besuch des Musikleistungskurses an der 
Evangelischen Schulgemeinschaft Erzgebirge in Annaberg-Buchholz und des 
dortigen Schulchores konnte er seine musikalischen Fähigkeiten festigen und 
erweitern. Nach mehreren Jahren Klavier- und Orgelunterricht folgte ein Jahr 
Bundesfreiwilligendienst am Dom St. Marien in Freiberg. Dabei konnte er 
nicht nur an den bedeutendsten Instrumenten Gottfried Silbermanns 
musizieren, sondern sich auch in Orgelliteraturspiel, Orgelimprovisation und 
Chorleitung von Domkantor Albrecht Koch inspirieren lassen. Seit September
2020 studiert er im Diplomstudiengang Kirchenmusik B an der Hochschule 
für Kirchenmusik in Dresden und erhält dort u.a. wichtige Impulse von Prof. 
Martin Strohhäcker in den Fächern Orgelimprovisation und -literaturspiel.
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Klinikseelsorge in Senftenberg
Seit September bin ich mit einer halben Stelle für die Klinikseelsorge im 
Bereich Senftenberg zuständig. 
Die anderen 50% bin ich als
Gemeindepädagogin für die gemeindliche
Arbeit mit Kindern in Senftenberg und
Umgebung tätig. 
Wer einen Besuch oder eine seelsorgliche
Begleitung wünscht, kann dies über die
Pflegekräfte oder über meine Handynummer 
0173/1859401 mich wissen lassen. Gerne komme ich Sie besuchen.
Die nächsten Andachten sind am 19.12.2023 und 16.01.2024, jeweils um 
13.00 Uhr im Raum der Stille des Krankenhauses.

Beate Bergmann

Klinikseelsorge in Lübben
Ich bin für Sie erreichbar: für das Asklepios Fachklinikum Lübben 
Tel. 03546 29 432 (Di u. Do oder AB) thomas.jaeger@gemeinsam.ekbo.de
für die Spreewaldklinik Lübben 
Tel. 03546 75 374 (Di u. Do oder AB) (Mail: thomas.jaeger@sana.de )

Schöne Grüße und Gott befohlen,
Ihr Thomas Jaeger, Krankenhausseelsorger

Warten, lieber Gott, immer nur warten.

Wie schwer fällt mir das mittlerweile hier im Krankenhaus.
Warten auf Untersuchungen, warten auf die Visite, warten auf 
Schwestern und Pfleger,warten auf den Beginn der Therapie, 
warten auf die Operation. Warten bis die Schmerzen nachlassen,
warten auf Besserung und Heilung, warten auf Besuch. Warten, 
bis endlich die schlaflose Nacht vorübergeht.
Das viele Warten macht mich mürbe. Hilf mir, Herr, in meiner 
Ungeduld, in meiner Schwachheit und Erbärmlichkeit. 
Lass mich erkennen, dass auch vermeintlich unnütze Wartezeit 
deine Zeit ist, meine Lebenszeit, mir geschenkt von dir. 

Josef Wiedersatz
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Rückblick:
… auf unser Gemeindefest 
am 24. September

Kartoffelsalat und Würstchen 
Gegrilltes, Kaffee und Kuchen …
Erinnerungen von Bürgermeister i.R. 
H.-J. Graßhoff, Liedersingen, die 
Ukrainische Gemeinde mittendrin 
und für die Kinder Abenteuer … 

… unser
Laubharken
auf dem Neuen
Friedhof,
Herr Probst 
darf natürlich
nicht fehlen ...
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»»» Ausblick: Weltgebetstag
am Fr. 1. März um 17 Uhr

Bürgerhaus Wendische Kirche: 
Frauen aus Palästina laden ein
Thema: ... durch das Band des Friedens

Unser Gemeinde aktuell:
www.evangelische-kirche-senftenberg.de

Evangelische Kirchengemeinde Senftenberg
01968 Senftenberg, Kirchplatz 14

             Friedhofsverwaltung / Kirchenbüro
              Mo, Di, Do 10.00 - 12.00 Uhr und Di, Do: 15.00 Uhr - 17.00 Uhr
              Fax 3657989, E-Mail: ev-gemeinde-sfb@gmx.de
              Friedemann Pätzold                   Tel. 2194 
              Friedhofsleiter Thomas Jaslau  Tel. 793015

             Regionalbüro 
              Mo, Di, Do 9 – 12 Uhr und Di 14 – 16 Uhr, Do 14 – 17 Uhr
              Gabriele Heinrich Tel. 147989 regionalbuero-sfb@ekbo.de

   Pfarrer Manfred Schwarz, Tel. 790540
   Kirchplatz 14, m.schwarz  @  ekbo.  de  
   Vorsitzender des Gemeindekirchenrates
   Arwed Reichel,  Tel. 794873  J.- Gottschalk - Str. 14

Katechetin Beate Bergmann Tel. 0173/1859401 beatebergmann71@googlemail.com
Regionalkantorin Margret Schulze  Tel. 03541/801353 m.schulze@ekbo.de
Jugendreferent Cord Heinemann Tel. 035751 270112 c.heinemann@ekbo.de
Hausmeister Frank Bietzig erreichbar über: Tel. 2194

Unser Spendenkonto
Empf.: Ev. Kirchenkreisverband NL   IBAN: DE61 5206 0410 0003 9001 50

Bitte unbedingt angeben: RT 6139, Name, Spendenzweck - Danke im Voraus!

Auflage: 2200 Stück, 
Redaktion: Pfarrer Manfred Schwarz 

Beiträge für die Ausgabe:
März – Mai 2024 

bitte bis zum 10.02.2024
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Zur Jahreslosung 2024:
Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe. 1. Korinther 16, 14

Ein Bekenntnis:
Ich möchte ein Mensch des Friedens werden 
15 Sätze zum täglichen Gebrauch

Ich möchte so leben, dass auch andere Menschen leben können -
neben mir - fern von mir - nach mir.
Ich suche eine Gemeinschaft, in der ich verstanden bin, 
das offene Gespräch lerne, Informationen bekomme und Stützung erfahre.
Ich suche das Gespräch mit Andersdenkenden.
Ich bedenke die Fragen, die sie mir stellen.
Ich möchte so leben, dass ich niemandem Angst mache.
Ich bitte darum, dass ich selber der Angst nicht unterliege.
Ich will mich von dem Frieden, der höher ist als alle Vernunft, 
zur Vernunft des Friedens bringen lassen.
Ich suche Frieden inmitten der Gewaltwelt.
Deshalb wende ich nicht als erster Gewalt an und versuche, 
den Gegenschlag zu vermeiden.
Ich vertraue unser Leben nicht weiter dem Schutz durch Waffen an.
Darum werde ich mich nicht an Waffen ausbilden lassen.
Ich bin bereit, um des Friedens willen 
lieber Unrecht zu leiden als Unrecht zu tun.
Vorwürfe, Verdächtigungen und Nachteile nehme ich auf mich.
Mein Weg wird nicht leicht sein. Ich gehe ihn aber gewiss.
Ich entdecke an mir selbst Spannungen, Konflikte, Widersprüche.
Ich bemühe mich, diese nicht auf andere zu übertragen.
Ich setze meine Fähigkeiten und Kräfte für eine Gesellschaft ein, 
in der der Mensch dem Menschen ein Helfer ist.
Ich lerne das Loslassen und werde gelassen.
Frieden stiften - friedfertig sein, das möchte ich lernen.
 

Ich denke täglich über ein Wort Jesu nach, darin finde ich meine 
„Nachtherbergen für die Wegwunden" (Nelly Sachs).
Friedrich Schorlemmer, „den Text habe ich 1983 für meine Patenkinder formuliert“


